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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.07.2025 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

seit Jahren wird in Erfurt über eine Hinweisbeschilderung zur Vermeidung der Fütterung von 

Enten an Erfurter Gewässern, insbesondere in hochfrequentierten Bereichen der Gera, diskutiert. 

Der Fraktion ist bekannt, dass im UNA Mittel für die Errichtung der Hinweisschilder im laufenden 

Haushaltsjahr eingeplant sind. Ungeachtet einer aktuell nicht in Frage stehenden 

Bußgeldandrohung, zeigen andere Städte, hier Potsdam, wie eine geeignete und 

niedrigschwellige Information der Bürger/-innen aussehen kann.  Vor diesem Hintergrund habe 

ich folgende Fragen an die Stadtverwaltung: 

 

1. Ist es zutreffend, dass Mittel für Hinweisschilder im laufenden Haushaltsjahr 

bereitstehen, in welcher Höhe stehen diese bereit und wie viele Schilder können damit 

(Anfertigung, Aufstellen, etc.) finanziert werden?  

2. Wie weit sind die Planungen für die Errichtung von entsprechenden Schildern 

vorangeschritten, liegt bereits eine Zeitschiene vor und können die Mittel dieses Jahr 

kassenwirksam werden? 

3. Inwieweit hat sich die Stadtverwaltung am Beispiel andere Städte orientiert, um 

geeignete und niedrigschwellige Informationenschilder für alle entsprechenden 

Zielgruppen (u. a. inklusive kind-/familiengerechter Erläuterung) zu konzipieren? 
Anlagenverzeichnis 

 

 

28.07.2025, gez. i. A. xxxxx  

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, Herr 

Robeck 

    

Titel der Drucksache: 

Von Potsdam lernen: Wo bleiben die 

Hinweisschilder bezüglich der Fütterung von 

Enten an Erfurter Gewässern? 
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